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Du leitest mich nach Deinem Rat
und nimmst mich am Ende mit Ehren an.

Psalm 73, VeIs 24

liebe ud senr verenrie Leser md Cemeirdegheder,

di{-. ßib-l..on ,.. -, b. ' Dd' r \.' ,."-', ,. r

seinen Anldq ,dennoch bleibe i.f stets an Dir". \[ir ver-
missen arch das lnde ,, . . wenn i.h nu Djc! habe, so lrage
ich nichts rach Himlrel und Erdc...' Ob es dcn.r, die die
Nfondtsslrüche lestlegen, zu l-ollmurdig klang? Oder ob sle
es d.ht meh. vagten, derCeDeinde diese Vorre zrLzurnulen?
Nun, wü nören sie hii
Di.ses Wort isr ans g.oßen ln.ere. Eämplcn und starken
BcdrängDiss.n .rwaclrscr. l ranm soviel UnlJercdrtigheit atrJ
der !rde? Warum Uberliuß nnd Armut? Erntedanktagl War
un läßt Gott rtas z!? \vanm soviel Prdhierei der llodntrüli-
g.f wd Fredien? 1]\,'a !! a.üten so viele Metu.len ailes
riir ni.hts, siü Nihilicl,on, reden und läster! böse daher?
\varm soll das geltcn, ihr. läsLcrung, die sie sag.n2 War-
rm fä1li ihren der !öl,eL, die lvLasse ztr? Gotuos sind sie, da
ztr g]ücklich and reid (wnHich,glück1ich"?). Alle diese
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Sollt.n Ii.r k.iic B.drängniss. und qträlcndm F.agen Lorn-
men, die bis z.r Leugnrng Cottes geLen?

NaLü.li.h, es gibt soziale und toliLisdre UngereclLigkcllcn
aul der We1t, Natürllclr Cereclrtigtcjt jst lnerr.i.hbar,jed€r-
inus vas wir so Gcr..ntigk.it nenn.n. Nalürlict, es gilt zer-
s.hnndcrc MeDschcn, sol.he nänlicü, die es a'irHidr sind,
aler an.h sol.he, die nit dern ZerschDdensenr nur kokettie
.en, nur spielen. \{er 1'ernrsachte solches? Coit? Oder tatetr
vielneh. die einen Mens.nen dderen Mens.nen U[e.lrt?
Oder haren die anderen Mensdren die eine, Mele.hen z.r-
schDnden? Od.r w.rdon si. .s tnn? Natür]idr, dic llenscher
ernter di€ lri.hte ilrer 1a1.. NatürLich, sie taten das Guie
ja nidrt, das sie tun konnten {l,lonatsspruch von Okloler).
Aber rer wein s.hon, ob Gutes entlteht wenn han Gules
lnn Nill? lvir sind eben nr de. Siin.]..

Nalilrli.h haber die Menschcn dic Freiheil zu dem aiLer.
lläiten sie sie nichl, lvie geaaltig {nrden sie gegen den
,repressjv.n" Golr a begeh.er. Aber Cott hat uns dahin
geseben an unsere Gedarken und an die Folgen trnseres
Tuns \(, artrm? Ja, warun?
So t.itt der B.drärgle ln dle Stille des Heiligtuns, i! die
Kirche der Anbetxng, i4 die Atrbeturg der l{ir.üe. Hier
erräcnst das ,d.nno.h blcibe lch slets an Di.", Es ist ni.!r
vollnlundig, wohl aber anl Gottes Selbsfolrer am (reuz ge-
grürdel. Hler a.erden wir seh slill. Denn bri.lir die Erkennr
nis aut: ,Dn leitest hi.h ndch DeiDem Rat". Ob wir den Rat
Cott.s olernen? Glei.hgü1Llg. lveseDtlid ist, da6 Er leitel.
Mittcr iD dicser W.u ral Er alle läder in der l]and, rlie
FädeD nnseres Lebens, auch die des Cescrreis der cotilosen.
CoLt lrann ja d.ht anders €rlalrcr werden äls jn der Stille
der Anbelung der Kirche die sich 1.or ihm betrqt Die sich
b€uql vor de,! anweeenden und zusleich rnsi.itbar.n cotl,
mittcn in allon lrngerecntigLeiteD xnd Leiden.

Hier erkernt de. Mitdnbetende, der mit der Kn.!e anbeteL,
daß er angenouhen ist \.on Cott, jetzt nnd anCn am letztef
EDd., wenn nlles enrmal zum ZieL honnen aird. Gtrt, da!
Gott das Ziel seut, nichL wir.
Diese. ganze Vorqang ist ,Bnße". \l,rir ,sinnen nD"i werden
uns z! Cott, hesserr lasseD rLns v.tr Cott zu Gotl vender.
Man kann das atrch lrneuenng nennen, V€Nardlnng, Ux!
vandluDq in das Eberbild Gortes, wel.Ies Golt ih Mens.len
sucht nnd sdlafit. Aul lateinis.ü heißr das ,,Relonnatior"
Und da es zu Königslerrs.Iail chisti iringeht, zlr Ewig
keit, die ohDe urserer Tod nidrt er€ichba. ist, lst an(i der
lerzLe Sonntdg im Itirdeniahr dabei

Somii haben wir alle vier Feste !.n Ohroner nnd Noveh-
ber Er.tedanktaq, Rei.rmafionstag (vohi in .r!a so !e
dacLt wie es heule rjdiig sein tönnte ur.l dabei dei Klosr.r-
zeit Lurhcrs nälerkomtut), Bußtaq ToteDsonntaq.

Ihr Past.rr S.lneidewind



Und die Kirche?
§.n,jesrel E/is.neJn Laü.taarn, Bene.liktn1e,n, .ine llit
d.l.irerin .?.s örasllionis.äen Etzbischais Da He)det Cantanjn Reclte, sptach kützlich j,t r.rrs.rren I.rnsenen ,ras lyo.l
zun ,So,nkrg", N(.lrsr.lr.r1d det \iiattlout dieseL ielheadrLe

,,Nacli tasi vierjährlg.r Täli§keit in llasiLi€n k.hre iclr zun
ersr.n Mal wieder ra.[ D.ulr.liand zun].k Sie a'oll.n l,iel-
leicht visser, was i.h irb.r De! s.liiatrd denke. Sle Jrngen
na.ir m.ine! Eindrü.ken. Sich.r sind Sie mir !öse, ven. iah
ztrerst von (lel.1 stre.he. Abcr Si. h.an.hen rr.!t in.lie
Tascle zu gr.ifen, I.h komme ni.ht zun ßctteh. Dns ceJälle
der Vark nnd .les Cnzeiro !e.indru.kre mi.h,
Fiir eire ordcrtlich. Zalnlasta beznhlt rnan, s.lbsr in cir.m
l<aullaus, 245 Marh. Damit könnte ein 1,-amili.nvat.r äxs
d.\ Shrüs eiren Taq nirdrr.h sene Fi.niLr. .rnäi..n. !s
würdc r.jclren, h die Speis. aer Amen zn kaulenr Reis,
braue Doh.er und Maniollnehl.
ID der derts.hen ScLnlhölen $.e.rlen taglich 1,i.1. Z.rtrcr
aegg.a'orleren lrotes g.samnell In OLinda urd Recile, $'o
i.h ]e!e, sireiten si.h Zieqcn, ftun.le Sdrweine rnd (inder
uir die Abiäll. if der lün!]erm.rD. !ine l-uitlanrtgeseLls.,naJt
Iic1.l 1! ocherendflü9. ror Süddents.nl ar.l ] ach Nordd.utsdr
land un ruhd 200 Mark an. In Olilda nnd R..ire komnt der
!au cinerHütte für ei..lamil;e miL se.hs]<nrd.rn oder alcn
henr, anl die gler.!. S!nme. Ir Cartrart rerdienr eirre
1\,itwe nit sedie Knrdem dnr.l 

^-ahen 
yon 1t..r.nh.mdcn

aü Stü.k 18 l,I...lge Es qilt abo t. f. Cel.erks.hatt die
linspru.h erheijt u.d hijneier Lohn lord.rr
\,\ras qeht Sie das dr rLn.l r'as nerrr ri.,h das an? \rvir alle
halen ejn. S.hu1d abzntragcn if Arrl.{ Indief, und Latein-
amerikd Von Eurotd kam.n .1i. K.i.fialhe.ren als .{us-

Was tut sie?
berLter in die neu. \lreLi Es !a.eD Stanler, !o.tu!,i€seD,
franzosen, HoLlände. un.t ax.h D.rrs.lie, die aüszo,ler, trn
die nele \\ielt zu erolern Aus .l.r alt.. j,\rcll bra.iiter sle
die Sl<larerei niil un.l das lerdrLsl-sterr. Ileute gcnt dlF so
g.nanfle neue 1\relt atr diesem lrbe Errotas ztrgnnde.
U.d die Kir.he? \\rds irt sie?
\r ele Oeber Rals.nläSe und sager, $is sie 1I. miillte, Sie
müßLe si.h zun Belsfiel nodr mehr e.qeren Sic Diirre sjdl
m.hr.irscl7en liir die R.drte der Lfeas.hEr.
Di.s. Ralgebe' übe.s{.1.n enres: H!trte ist es gc.au so
schaJcr 1vi. vor 2000 .Iahr.f na.t! aenr !vaagehrn zr i.b.n
Daran s.hci1.r. {ir: die Eir.!. Si. ud aL!.h i.rh.

D.s Gelot Ctrrist, I ebet einnnd.r, ltört zn sehr rns.r
!riv.rl.I.n D.. a.d.r. rsl ars uns.r.rn ali.lteld q€raten
D ,1".'r,o- -, - o J ','-

\\ras haben $rr der Enhricklülgslildern d..n n..h zu

liqser Celd? Sre $.o11€n hein ALnosen ron j.Den, dle hit
der lnr]letr Hdtrd nei. renmer, üLs rie uit der r.drlen ge

Urcere herrli.hen Dome srnd Zeuqen usere. großeü Ver-
gan!edreit, eiDe. s1äubisen \-erqdroenneit. Welchas geisriqe
Irbe hirLerlatsen $i. d.r ni!.hsien Cene..ti!r?
ütl r ira.Je Sie: (önn!tr S:e ,eslrh€n ror lhren Ki.d.rn,
w.nD Sie sol.h. Balir.r:{. b.rrer.dz Die !.!a|r:r dies.r _
D.-o - roi.ö' 'n - D E

\!eLt. De., zr dessen lhre die ilirlne. e.baxt nr.d.., lcgL \.7
keiren r/i/erl art St.ii. !na Bei.. E. nrii.iie Dom. und
ltirdr.tr ars \4.nsdr.nhcrz.!i Er ist h.ut. lei.|i, I.:ir.hen zu
hdren. Es ist aber s.hue., leb..ll9e (lrch. zn s.in "

Wer kommt mit?
lleise i, die VerlrangeEheit

Is kliigl ange}eris.h, $.nn i.h ron enrer ReisE sp.€.he, die
in \rirkli.hkeit gar nenr€,iar s.ndern n!r €ine einslird.lige
Bahnlalrr iil einer &rslxgsliarl. -{xß.rdeü hlinlL es tasi
$re einc Beleidllung, wenn i.l1 eir. Faht ln das N.ltlad
lTrmont eir. R.lse tr die Vergarg..heit !.r.n. das do.
letort senr. Enrc ddr€in setzt, der CelJen-iart g.re.ht zr

Lird .lo.h Nar es eixe Reise nr dre Verqangenhcit. Icl be-
sr.hte d.n 1ihr.nd.n K.chenvorslel.r meirer erst€r Ce-
nieitrde der n1 de. N;r-r. Pvrnr.nls in enrem reize iel H.{rs
sojfen leletrsdlend rerb.ingt Mit .jn veni0 Bare,igreit
tuhr i.h liin. 1935 war ich ilu zun.rsl.r \l.rle l.gcgn.t
Ir {ar .lanals eh Nl.Dr ron .1J Jahr€n. Unse.. zlsanun.n-
arbert lrar inD.r'rfqeirüira. Lag es ar senrer lri.dl.tilrlieit
oder an rnenrcr lronll.sigl.li das rerm.g ich ni.ht zu
sagen. Da i.'n darnals drei GeneindeLl zu rersorgcn haLte
rnußte dn i.dcn zrncii.n S.nnLag l-eeeqottesrtienst qehalien
$.errlen. Diesen Dr€ns1 ral .r l. d.r HauplllmeiDde nrit
gJoß.r Cewi!§eniiftiqieit rnd crt.ent. si.h n.r Zürr nrmünu
C.r G.m.lnd.,gli.d. , riie dicse Gottesdienste lrern Lesr.ht.n.
I.h kaxx mirh ii.tLi erirlrern, dall den (ir.h.nv.rstr ir
.ler danaliq.r Z. r 1leololjlsche Ffagen Ies.hättigt llatter.
Ir den ents.hcd.idcf Cllanrre rsr.r!er lestdd ULe.einslnn-
nnrn!r, uld liein l,lens.l .1..h]. drr.n, .lur.h lrlernnenie
u.d Reio.men dem kir.hlr.h.n 1.b.. anl/fl..lfe( lviin 1leß
sj.h in großer Treue r.on Coit.licn.n mi s.,in.n'\,Vort lnd
maD Ci..fe ilrn olde Atrlsllcn riit llori nn.L Tat. ilcshalb
liebie nan d.n GoiLFrdieasi nl ieder Form. Das Z.ninn des
kir.hli.ücn l.L.ns na. iilakL..{]le rilese Dir.re ne.r'elden
!ri.h aü rnein€r f.hrt ud {ar.n clre luLe VorLereitLrns

Der tiaxslerr .r$erict. ni.h S.n.a !.n !/eiLe! sdh !!L ihn
an ZugdLlg zu sein.m Har!. sr.h.n I:r n.üi. nrl.rr, daß lch
llr lrL.hstübli.ben Sirne .r{artct lrrrd.. D.r linf.r. -1nlau
nLeines Besr.hs Ndr der alelrrtstagr der llarsiratr, d.ren
Harlrfg ud Si.tlerheit dur.'h d.is 4lirr ri.hi gelttcr hnlie.
\,lit $.ckh.nr.r Grana.,za LlnLle rie d!.h in rer.ianqerer
/- P-a".
Hd{se immer ern !esox.l.r.s G.si.hi lailen un.l \, el. Cisl.
L.rcinler, IiauxL hdllen {ir die rmerlülllich.r lhili.Lkeiten
ausg.tausrlrt rfd !ne lei einem Cl.rs Roisr,on ni€dergelas-
sen, {eren $.lr s.llotr nilreo in Gest.ädr nld nitter in det

Is gab iD der l.tzlen Z.il nur \.nrgc Tage, an deneo i.h in
der Errm..urg sD rielen trrl.rs.tr.r leqeqD.t bin lnd lasL
vergessere Ereis sse ud Erlelniss€ r.ieder lenendig wur-
d.n, Das lausexdjiilirige Re.I i,iL so n,dn.her aüsbt..hen
lass.. ans d.n l.rtraxt.n Ralr .j, nf.l so ornndres Oller
gelordct. Is ict.n riele NanrcI .s nurL.. ri.re S(niclisdle
gegenwariig -- a!:r rLem.ls lric r.r ern.n Triirx..
Es hreisle in dieser SLufdetr s.hließli.1r d.s Ces)r:illL rrn das
seit B.gjn\ m.in.s Di..st.r beIerJs.lr..d. Ih.r d Cldtrbe
und llennar \\ras i.!r. dr. P.ng d.r sozläl.r !r.r!l.llutrg
elnninmt, das Nar trr nns damals dr. Ilcniat. Lhs g n.J eg
un der qdnzer l,lens.ben rr all seuer irrls.nen !'ertl.drr.n-
heii \\iir setTletr an .ln. .r.leren Slelle eir $1e deot.
Aber lv r \\aren nnm.r an \fenlrh.n u.d t.i s.iren Belan-
g.n nn xmf.rss.jrdcr Srnn.
linter Gl..Lrle \erstdiden yir .lie m.rl., s.li.. Kriiiie ud
di. G.horgenn.ll dj. axs d.nr V.riraucr jr die Cärist\s-
bots.lh6lt ..r.r.hs.r. Sle sla.r.n a.X.rhalb der Lrisli,s! on
Sie Naren 1'o.gegelen, Caben die zn leriierer tnan .i.h
jür.rirtete. die ir rü1zer hncnste Vlrtni.flLUr.t 1,.ar. \tan v
Edete ni.ht über sler lran lebte rldrln.
Ce$.1ß uLlsere Ceneration hdt rter !-elr iei. bleiber.les
tl.si.hr g.g.lren r.l.llier Ge..rari.n \rjrl s.ldrer üier-
Earpt ges.h.rkt --, un.L do.h u.rne ich d:l e ,ri. .lrt
!rab. nn Rahncn rhrer !..ennllisse nn.l ihre. ll.qLr.hk.iran
rn AEgrifi genorüren iidt
Die ll.qn.mlkrhk.it hatie denralr di. 1rö.urgteir no,l ri.hi
üIerlage.t Deshalb kam nr .ies.f Sinnd.n des rirsnrNs.h!
Eiemnls rlas Ceinll anJ, mr n'ür.r .lo.! I,l:i.ir.rcr und lnl
Cnnde zu be.lauerf,. Irrrtrallon knn.ten $lr ri.h:
B'g'g 9 d -'9
a.lr rDS ilr€n Seonu.ren nnd ihrem Cericht ri.bi sr.lll.n?

Reise in die Ceseq$art

Der Vollmond steht rn gdnzer frLlle nler dem LanC \4a1
sieht er rn €i.ern rpitzer 1\ii iel in das ]lnteil des Inter-
zonenzu.ls, tur] in !oll.r Grüne, il3 ob er ein re.{iscles
Stiel mit utrs lreiben 1,olle. Kalnr sind yir jn aie Lnlr
\.hleuee .les Balinlols O.!jsl{,id. .ing.la1rr.n, !lrd u!se.
ln1.r.ss. Iijr n.ckis.le Ding. ant die haLte Wirll .lrlelt
gel.nkt. Di. Unt€rhalLUng bes.lrankl si.'h anl Nonl....irg.s
1D der Nühe 1-oLl HalLe sleist ddm .lie Sonne tielrot nrs dem
Dn$t. Uiie aü BeIenL lener .!lle l,filreieeno.n Ost ud
1'l'esi nnlmehr lereirL, all das S.lia!!!jel de. Natu. V;ie
eiqenarli.t ein \atrido.qanq selzL Freude lrel.



Itr alLer lnihe snrd lijr in Leilzig. Di. N,lesse lst noch nL.hi
.rijrlnet \feil r.h n eiden Vorzrg rahre, nolr ,Ii.h nie-
nand a!. Telelonier.r kanr i.h ri.ht, v.jt irh tlein Birg.ld
besitze, i.[ nabe arch Di.iLs Iür eilen T.., d.r nir {ruLqand
" Di" ., 

' or. ,"..1 .tno.,

lcL lverde ö.i Tage nr dieser gaslli.nen Shrlt bieilen Das
M.ldebüro am Sä.hsrsd,eD 1)lrtz tr no.tr (es.triossel ]ctr

nerbans n.d .]as Ho.hhafs.n ldhnnoJ !al.r dt. lalh.leni(riege erbanle O!er, di.s.s clan,stück Ces neü.r r.ipzig
last e.drickt !in Teilstü.L d.r !ftrersitäl ist i.tig rn.i
wird rrühr.nd de. liesse f.ierli.h .. ner Bestimmrtrg nler-gele! Dle Anm.l.lura r.llziclr sicll s.nncll md rit !e-
t.nler iIöili.hk.ir. \ls erster vcrtasse i.h .D diesern Taoe
- .. P I h-
lrleige De. z1rEil. hrterzonenzxg jst rnlerde§ dnqetronmen
Die drer Tag. ln Leipzig snr.l sornetrIes.hi€ncr. Alt.s hat
eiDe L lieblictr.n clanz. S.i.a.l., daß der Thomaner.hor ni.ht
stugr. Ün inn zr [ör.. h.üc r.,h bjsher ]mmer dds \\ro.\en
erde nr neilen 

^ücnlhall 
einbezosen ID der Nl.oLaikir.he

ist ein !n.lilelL der -4.nsratrnq IJL ursptürdtjctrer tarb,
a,". !',r i nrm-t, o.n -n^ r
Ra.m he]l. 1n SoDnL.rs komna r.rrer tr die Sradt. Llas tand, ..1 

'L t-,.. .. ,":. I .J .i o."..
Dla Loliale, rlie Eis- rtrd 1{ür:L.hensr;;de sind d rr L,e1a;ert..rö8. .. ..
diesen'Iag. g.öthet labeD, zL du(lrtah€rn !s girrr ri.r
.rslaüdlc! vLel zn lianten. 1{as man su.ht, du.h von N€n-
.rscL.ifunoel ist abcr oft richi da. Cr.I isr die russis.he

\, Brch[an dhr ni] i aLles, 1!.as Jiir die lrlemrLnrr .i.er Spra.tLe an
Druck-Er.u(njssen natiq ist tau han hier nnd.n.
An Sonnlaq sitzen (ir ?.nüd1rt in .ler Ma.krsi,r..tre xnd
trchm.n anr Gottesdrensl leil r eben rir dr.i jrr{e r-e|ie,
dre mi.h miLndhden Ermg. nännricle Clieder .1.r junli.n
Co d-.o , -,.,. oe! c€ Slne s
.Jehl dlso ar.h ni.r rels.tli.h ztr. ftlr könnte ar.h stören

, g o, ., ,,

' 
uol , \r ,, ,.

}edürlngetr Kir.he isl ir d.r Ros.fie dds Luttlei\val,Fcni ].
de. Nfltte isl das He.z rnlt den Kr.u7 so ro1, dalr dcr Bli.k
hartenbleibt. Ist das rarlli.! ri.nt rnmögli.t? in der r,Vrrh-
lichtejl lier qdrz gcvjll ni.ht. l.h-brn.Jarz un.t ga. bei der
!.cCigt sl,a lesli.!t drr.h ihre S.h]i.hl.t. Sle 2eigi trls, dan
Geb.n jninie. eine lril'aianireleqel]].it isr uird n1 jeLtem
lalLe crn. 5dcl,,, unser.r .ige r.^ lntsch.idfng tter
können tir xnr.r aller lredin.nnrqen zeiqen, Caß yir trete
Ifens.ter snrd. Cele! ist ab.r ..ich irrmer ein Rtrito n.rnn
dlle Bdrnherzigl:.i 1.r.r r llhral.l,L, jdtsch eillr.s.häizr
.d.i he.abgesetzt rer.i.n SNL.! enr Th.ra rLelLt s.lort anf
.ljc PIoIe N..Ederkl:.ir r. r! i..h m.nr SrljerJLein, in de!
Opierk.st.n Ist .s rnhi rl.l weu enr Pastor drn lmte
€ln.s Coti.sdi.i!les saqen lann ,.lin St€n!.ir.., Her. habe
i.h leute ans d.ii.xr i\ linb.rq ..trertri. Und .in. ReL,e lesr

,dn! konnnl rl.r Inrr.lln an .iem L a.ed.r zuü(l ra!n..!*aul rerder in d.r P.nn di. M.leeertebriss. arsgerars.trr,
I.h lrn ve.riu.l.r', r e $...iq irlrar die qe:.hätirdre Seitc
.r.sDr..1ren 1fird. -s.ldr ejI llesn.lr srrhr rlrih.I nfr . ntr.r

die nr stärdiger H lrslereilschaJL sttrnd rnd au.h mit roosti-
ger ldtialrv.n axl$arfere Ddnk ancL der HLll. lnd den
UntersLütznngen {ähr..d der Fnlrt den lieLJern {i. l.son-
deis \\iilf.ied Domerer, ans rlinlrheil (laus OsNald ud
slefien Prein
\,a/ ie sah der Inhalt dieser Freiz.it aE?
Ein Ang.rr.1 nn tnnn rg lrnherer lnhrter lag di.smat nicht
yor. !s kan als. daranl an, ddß die inn.ren lerte di. ce,
staltunq der freizeit {eitg.liend s.rlsr nL der Härden har
t!,n. Der TasesabLnü aar nuqr.nzt 1,on d.r Mor!]en- md
\ l'o D '. " 9 b - D
dcn.n dic rnilialjven r.n d e! JtrcendLi.hen arsqirqer. !s gab
VaDderurg.. unrl Ansnüge atrI .igere Faust \as mir i.
diesem Zrsann.rharg nou 6rs.,:l,ien, das lrdr die .rrol. Zahl
atr Ceslrä.hen di. i.! rnit den jtrrlr.n l.nfer im lileinster
Kreis manchnal an.h n.r unt.r fi.. Ang.tr halle. Icll
hale daduch riel qeLlrni ud ren za dur.Ld.nk.r b€gon
nen, glao}e aber d!.t, manche Hille qegeben z! hab.!. Das
var n.jnFs Erd.hle's d.r groie Gewinn dieser fdhrt Dall
raftrlicL \fcspensrldr. urd iiincne trlale Fle.k r t nach
Hatrse genomnen undcr, ]iontrl. nnht ausbl.ib.r

Ilnsere Golf.esdienste
(Pr.r llelßt Predigitert)

Somairend, den 2. Oktober
18.00 Uhr lvochers.hlunleier u. aci.lte P,S.hne eNind

Sonniaq, den 3. Oktober - trDtedaDliiest- Isalm 119,8! §6
8.00 Uhrr Cottesdienst und Abcndmahl P. Sdneidel,üd

10.00 UII Gollesdiensi und Alendnahl f. S.trneide!iril
lPr.: Jollann.e 4, 3l :8
koll.kt. tür Ev. Hlllsv.rkl
Liadergotiesdi.nst lL lrose 2, 4b 9, 15-251

10. Oklobcr 18. SoDntaq n. Trin. - Isatn 116
Gottesdienst P, \_ip!öld
(P..i Marrhäus 5, 38 ,18

Kollelrte Iür eioene Gemeinde
lirndergott.sdleisl (1,l\lose 3, t l9)
G.ttesd;.n;r r.d ^.!Fndmabl P. S.hn.id.wind
l?. Oiitobe'r 19. S.,nIas n, Trnr, - ?srlm 32

11.15 Uhr:

1115 UhIl

11 15 Uhr
18.00 Uhrl

(Pr, .I.hanDes 5, t 11 [1j 18]
Koll.kt. fijr latrdelki..hL NIün\eiarh.ji)
(rnderOott.sdieisl 11 Nlose 4, t lrj)
Cottesdr.nsl rid Alr.r.im.nl

Sonnta,o, den 24, Ok1o5.r 20, S. n, Tri!.- Psalm 1i9, 05-?2
10.00 lllrr: G.llesdie rsl P. N DDold

!.Crnqun!en deD !en:.hen

Aus dem Gemeindeleben
\lonreq€nir.izelt 1971

(Pr. .I.ria.nes 6, 37 10 [,1t 4]ll 1r
l(oll.kt. tiir lanrie!llr.il fftlnentrrb:x)

11.15 Lhrr itLnd.rgott.sdle rrL ll lvlose 6 5 7x. lci.-4..)
18.00 lrhr: Goitesti.nst Lhd Abefanrali !. S.hrei.lerrin.i

Sonniag, detr 31. OktoLer - P.io.mrliorii.sl

10,t0 Uh.: G!lies.lienst r.rl Ah.rdnalt :. :nr,rei(le(ird
lPr : I I'llse 32, 113 :2
(.ll.kLe riir !lb.lgesells.halter)

il l5 Lhr: Kmd.rlJorl.!diensl (1.I1!se 7. i7 8,22J
1800 Utu Cotl.sdr..!l rrd \l,.fdn.ü1 !.Nilrold

sonnanend, den 6, Nolenbcr
18.00 Uhri l,Vocheas.h]rLßleier und lcichle P,^"]p!old

Sonnlag, Cer 7. Nor'.inb.r drilti.tz!.r SoiDiag aarh lrir.
1000 Lhr, Coit.srli.nsL und.ibEn.hahl ! N:.,.t{l

ll,r: i\1ai1häLrs 12 38 411

KoileLLe iü .iqcne CeDeinde)
ll.l5 Uh.r ll;tuierqoti€.sdi.rsr (.I.r.m a 36, 1 8, 20. -2lrl
Itl.ilo tlhr: Gollesdiensi nnd Alcndnahl l.lu.hs

gonrLag, detr 11. Noye lr.r rorletzter Sorntaq ia.h Trin.

10,00 Uh.r Coiies(li.lst P Sclneiden'lud

lls $alri 2j tun.le r.rt. .xrs urs.(r ceLneindc ti. am
\DJang d.r g.oßer f.rl.r trnle. rnein.r Le nnlr tur .n..i
Uro.her ra.h \orweger rrhrer. Zi€l und Arierrh;fts.rr xar
rieder - 

(i. lor zr.ei .Iarirer . dic .hrqerdhe.berg. ifcjö!iL an ülössasee zl'.i.inhiab ars.rLjfnst:rden 1onO:. l
tcn dort die dr.I rn llannorer-..sr.h.rie CeD.ins(tralt zu
pre.ren E§ !an dnsrei.neid zn esson, nnd dds , i assur!,s-
ve.möqen" .nriqer l:a§rtcjheh.rer war äle.rsr leeln
a.u.i.erd. Daß der.!r.lersarr:qeo \r€rFnegnDg der Nonr.ger,
!ae Cehalt und Zeit d.ltcnt, Re.irnrnq qetraoen w.rd.f.. .'.,; o,,r
l.eiz.ii ni.hi rerh.lmr .ht nr.d.n. Anslrest .odren .!rreaehni
lm Ceg.nsalr ztr iast alren roranq..rdn(reilel lireileiter nel' : ," .J ,,
Dö "b nq !
Ordnung ari d.n znnrre;a rarij:ti.ir ablljnqtq $ar l-on.l.r
hierzu b.slFLlend.n s.lir nnters.tri.dti.hen Iähiqleiten und
Einstellnng.r, DdDh sei ar dieser St.Ie IIona :iia.tr .rezDitr,

{!r.: I,latthaus 2a 1J 30
(ollelteirirE.Bnnd)
Kird.rglttesdicrs (.I.rr-.rla 37, l1 211
Gohesdienst nnd Ab.fdnalLl 1,. r-i|po1l
17. N6!.noer - Enl- uld B.ltag l,s.lm 5l
(1.11.s.1 enst lrd -\lerduall a.l.-llpoLd
(lr.: Valrhä!s 11, 16 21
Lollehie 1ür veiLl Diakonie)
Cott.nllensi ünd ALJln.lxrdhl l. S.hf.merrü.i
(lr: He}r::er 12, I 2l



Sonntag, de! 21, Nolemher - somtag

10.00 Uhl: Gottesdi.nsr

Strangrieder Frierlirol
lA00 lihr G.llesa,ensl lnd AL.ndnahl

(!r, Jesaja 35, 3 10
Kollekte lü.Verkündigung und sozialo Arbeitl
Kinde.gottesdiensl (Jerernia 38, 1 l3l

Sonnlag, den 2a- Noy€arber - 1. Adaent - ?saln 24
10.00 Uhr, Cori.sdicnsl ünd Ab€ndnalL P. S.Ineidea'iDd

(Pr, Hebräer 10, 19 25
(ollekte lü eigere Gemeinde)

11.15 Uhrr Kindergottesdienst (MatLhäus 25, 1 131

1800 Uhr, Gottesdicnsr uDd Lbendinanl ! Fu.hr

Uro.tenscrrlußandachtr Jeden Sonnalend,l8 Ulr nr der Taur-
lrap.ll., anler Son.abend, den l. Oklolcr nnd 6 Novem-
bcr, nm 18 Uh. in der Kircle!

Alrenilstunde des Südbezirkes: Jeder Vonlag, 20 U!Y, Ar
der Luth.rkircLe 12, mrt der Vorberejtunq des Predigt-
tertes des jeweils lolgerden Sonntags

,,Bespreahung das Römerbriefes": Jeder \,Iittl{och, 20 liir,
Callinstr. 1,1A, außer Miitwoch, 13. Oltoler und Bnß-

Veranstaltungen
{lm Geneirdehaus, wcnn nicht anders vermer}iJ

Mitiwoch, 13. oklober, 20 uhr, cauinsh. 14 Ar \ror[as rnit
Lichtbilde.n !on HermDr tampe: ,Reiseeindrü.ke lkirch
li.h üd allgemein) aus lenjngrad und dem Baltihüh"

Mülterkreis Ost ünd $rest: Donnerstag, 7. Oktober, 20 Uhr,

Donnerslaq 11. Nolember 20 Uhr, callinst.. 144
Mütterlrreis Süd: trIontag, 18, Ortober 20 Uhi An derLutner

Monlag 15. Novcrnler, 20 Uh., An d.r Lxrherkir.he 12

Bezirkshell€rirnetrlretien Bezirk Osl {P. Nippold}: Montag,
11, Oktobe.,20 Uhr CdllirlLr 1.14

Nactmittagsk.eis: Nlitnyo.h, 20, Oktober 16 Uhr nLiL kaffee_
kirk.n Callinstr. 11ll
Mitv'o.! 24. Nlven|er 16 UlD, mit Lafieetrinken, Cai-

Iraretrkreis Süd: Donrerslag, .1 \!rehl.r, 20 Ü\r .\n der

Ilirclen.nor: .r.dcn Dienslas ,0 21 30 llhr, {. der I lth€r

tlirder.harc: .lcd.n Donneritag, 16 L5 L!r, Iür K rd.r nnLer
1O ianrcnr j.de. DoLltrerllaq 17 la Lrh iil! Klrd.r iLrer

NläilcLenjüngsctiar {9- Iis 12jährige): Jeden ltl.n'alr l7 L,ls
18 l-rh., ab Nlontao 1, No!.nbe. nr der Calllnnr. 1,1}.

lreilagskreis: Je.l€n FreiLog l9:0 ULu, n! I!g.idkLunrirrr,
an3.r 1. Oklober and l! Noieran.r

Barieln iür Jüngen: Fre'raqs,
Herrn Hiillennüller, An der

15 10 lrlrr {Annri]rLülg bei

ßlaues l(ren2: l.lldgjg, trertaqs, 1930 lihr, -\r d.r Laurer'

Freud und Leid aus der Gemeinde
Gebnrtstage unserer lieben Alten

3 oki.her F.ir Llddl- lliernun Haln..str. 4 a !t Jahr.. -? Okiober Frau Erria \lohn\LiL7 An .ter St.arqri.d. 4'1,

85.Iahr.. - I OlL.tr.r ij.rr KdrL H rs.hDaan ]l€irielrün 3

86 .,ahr€ 17 Okt.b.r lriN H.rmir. |ei.maDn, Halt.n_
Lonslr. J, 85 Jdhre 25. Oktoüer Fran llse Ldng, Ha!r.n_
t.finr. 4 87 Jdh.e, 211 OkL(,!er F.au Luise lilie, Lilr.n
str. 19, tl5 Jrhre. :10 Olitoiei Frau Ge.tnd liartzs.:h
r.lall.nholistr. 3 93 Jahe. 5 \-oveuber Fr.u ll.Ithtr
\flerj.tc Slhreid.tbers 5, a0 .ratr. -_ 7 Novenib.r Frau
Do.a \!ar, An Kl.inen Felde 29, al Jahre 8. Nor.Dler
rrar \\'il!eLnin. \{ieiß Hnli..h.flstr 3G 83 Jailre
I N.l,ember Hcr RonErl Urinke,lach \\indlnorststr' 10,

82 Jahre. 12. 
^"ovember 

Schvesler Lnise Quest, II.:niet r.-
stiit, 83 Jahre 13. Nolenb.r lIcrr Gxsta\- Treich.l
Bad SalzdetfurLh, An B!rgberg 3, rl1 Jah)e. - l3 Nol,enLcr
Her Friedi.h Krieger, Rehbo.kstr 10, 88 Jdhre - 18. \_o-
venber !ra! Enüa T.p!e {jen Knlestr. 28, 83 Jahre. -19 Novemre. Fra! Frida Hencr, Kir.hrode HaN saün
Schs.enannlt 7, u0 Jahrc - 19 Noverrner Frdu lrnille
\{iite, Halrnenslr. a, 80 Jahre. - 20. Norenle. lrau lrieda
Rejssn.r, Flioderstr. 4I, 8l Jahre. 22. No\.en!er FrarL
Dora Stoltmann, Heisenstr. 64, 86 Jdhi.. 2:j. Nol,.mtrer
lrau Elsbelh Hoifneyer, Kii.hrode, Ti.rgartenstr 79 33 Jah-
re. - 26 Novenher Frau Hermine Liid..s, bei Scum, Astern-
str. :1,1 85 Jahre 27 Noletrrber Frau -Auguste Zierenberq,
S.haufelder SLr. 10, 9L Jahre -- 2ll NoleDb.r lratr Lira
Nehrmarn, Nie rburUer Sir. 5 tlO Jahre
,Dn leitest mid rach d.in.m Rat nnd r,iNmst mich €ndli.h
mit Elren an," Psalm 73, 21

Gold€ae lloctrzeit Jeierle! am l. S€ltemblr die Ehelelle
\\.iLhelm nnd Rosa Hon.i.r geb Wetzel, Hcrnenannw.g 1.

Urir a.ünscner ilnen no.h Iiele scnöne Jahre und Gortcs
qnädiqe BewalrruD{, und Fnirurq.
,Befieli dem Herrn d.in. lvcge nnd i.fie aül inn, er wird's
$ohlmd.her.' Psaln 37, s

In de. zeit von 15. Jtrli lls 1s. Sepiember

.m!ängen die heilige Tauie:
Sr*lvia Lanle, An der Stransiede 13. Änqcia !.rt-
nLül]er, calllnstr 3l {nid ueidcr, Kniestr 20 -Esrhcr Frs.her Ren!o.!st. !,1 - Varkus NfdLtu Ha1len -
hoffstr 1. Ri.ky lanbe, am l<lenen lelde 15. Ma.lin-
Gernersdori R.hbo.hstr. 12. Regi.a oelschläger,
S.nne e.berg 19A.
,,Der Her. leliil. di.i vor aLlen r-bel er rrehüte dcho
Seele ' Psalm 121, 7

würdea kirchlich gelraül:
Te.hniter trlarlred \JoI.r, Hannover, an llolzgraben 3,
und die A.7ih.lt..in Barbara S.Irefll.r, llanaore., Eder_
str, 9 Ktz -S.hlosser i-.dnz ?msko, Cdrlsen urd die
Arle le r Srgid \tesner, G.Jbscr DeisiersLr' 1. SoL

dat \fi.irael lla.Lnam, R.h[..kstr.10, und aie kanlm A.-
g.stclfte Vnrlanne R.lIs, Hannore. Fuhrenham! ,14. -\reN lnspelto. Dnk Brunotte, Berlin, Singener 1vog 19

und die stud püd. Barbara Vo!'es, C1ünders1r.5. Dltl.-
lng. lberhard Kriesel, Lrortnnnd, md die Uberserzari!
Ar.Jela SDrenq.l, llni.Jqestr 5. Benrlssoldal Dicter
Zeht lidnn.!.r, Alte Döirerer S1r. 62, md dle Florislin
IrmeLd lliiLz, sandstr. !.
,,r\lleDinse sbd mo!,Lr.h dem, der da glauli." \4arkxs I 2J

rLud€n ki.chlich beslatlel:
tr! ih,.c I'Iaida Hijrl. rb!rg 7l Jrnre, Asr.rns[ 2
Fräulcin Gellrnd N ed.r.r.!.., 9: ldh.e, iiliefsir 19. -\!_itlrc Dr .er. naL. Erdrnnrh. S.hu 54 lahr., lrcibrrg
1," q, ' P,

,. \\' -," Ja" ^r \
GLnnde$tr 6. urii{. GeiNri Dollltn,90lairre LiLiln
stl 17 Ehelrau trrsrL Klats, ,15 Jalre 1!r rlei,r.lr
Felde 21. uJrta.e lriedd Ur.nrnann 30 JdLrre Nelt€r_
srr 2. lolizeimelsier .. D llenricrn Rell n 77 Ja[rc
Nr.v.nhenn, Io.slharsstr. 50 ltitrle Elrr..l. la.Jel
72 .lahre, E.qelbosl.l.r Daru 1ll1 a)l.trs.rz.Ineister
Ka,l Lii.he 6ll Jahr. Aslernsr. l6 'il1r. lourse
1,\''.rner, ?.1 Jdlre S.lratrielder Str 18. Pr.i. Dr mef.
Pa ll.kel, 71 .Iahr. Cärlstr ,2 Ed.lrnn Johdma
lleidri.h, 75 Jahr., S.harlel.ler Srr. 9 - liirt',re Luise
Irla.k€nser, Bi Jah.e, llahrcrsLi i. liarsdame FrürL
Lenr \Iarie S.lo.r, 70 Jahre, Srl,n.i.1.rr,.rg 2E llieser
leqer F.iedricli I.i.ke 1j0 J.l r. lIcrdlrst.. 5 l.üli.r
Hiilt€nhorrslr. 3. tsenlie. \lrillieLar St.nde 77 Jahr.,
S.hrlzensrl : ltleniff.r llanf.ed Palc :]n .rahre.
Hün.l.h'a]d Jrül,er Hal .nhnüst. 3 R.ttr.r -d-uqust
zv.1z, 90 Jüh.e, Rehro.tstr 32I Wita'e Herr e e

B..Ler, i7 Jahr. Astemstr ,i'r. _ lrpedlent l{ilh.ln
P'

lotte S.Lnidl l7 Jahre Sted.rd.rf bei Penre l\'las.ha'€!r 7,

l.nler SÖ.ff.lsTr. L1

,Er bctribt r.hl aber er e.barnt si.h $i.d:r naü scir.r
groBen Gür. " l.lag.li.der 3, ll2

,, \' ftg.o,l (ncb"o,Ö$md
' " Ä;Ä äF;.,i;" B"d,dc&er.i 5 Fobßrtirt. H. rt 'a xre reld


